
                       Die Veranstaltung wird freundlicherweise durch die  Firma AbbVie Deutschland GmbH & Co. KG unterstützt.     Tagungsort: Hörsaal im Klinikum Südstadt  Südring 81, 18059 Rostock  Die Veranstaltung ist bei der Ärztekammer MV für das Fortbildungszertifikat registriert. Teilnahmebescheinigungen werden ausgehändigt.    Anmeldungen bitte bis zum 10.11.2017 per  E-Mail: neonatologie@kliniksued-rostock.de oder per Tel. unter: 0381 4401-5500  (Frau A. Kollow/Chefarztsekretariat der Abt. Neonatologie) bzw. Fax: 0381 4401-5599 mit beiliegender Fax-Rückantwort.     

   Einladung Rostocker Symposium 
„Neonatologie und Nachsorge“  15.11.2017, 15.00 – 18:30 Uhr  

               Klinikum Südstadt Rostock Hörsaal 

Referenten:   Ulrika Gehrke  Berufsverband Kinderkrankenpflege Deutschland e.V., Vertreterin im Landesarbeitskreis Familienhebammen und Familien-, Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen in MV  Jörg Gröpler Geschäftsführer der Pro-Fil Kindernachsorge gGmbH, Wismarsche Str. 306, 19055 Schwerin  Dr. med. Frank Heinke Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin Altenberger Str. 25, 01277 Dresden  Sabine Herzog Case Management Assistentin, Nachsorgeschwester, Kinderkrankenschwester Pro-Fil Kindernachsorge Rostock  und Abt. Neonatologie und Neonatologische Intensivmedizin, Klinikum Südstadt,  Südring 81,  18059 Rostock  Dr. med. Stefan Ortfeld Stellv. Leiter des SPZ Lübeck Ratzeburger Allee 160, 23538 Lübeck  Heike Rieder Nachsorgeschwester, Fachkinderkrankenschwester für Intensivpflege und Anästhesie Pro-Fil Kindernachsorge Rostock und Abt. Neonatologie und Neonatologische Intensivmedizin, Klinikum Südstadt, Südring 81, 18059 Rostock  Dr. med. Hagen Staude Ärztlicher Leiter im KfH-Nierenzentrum für Kinder und Jugendliche in der Kinder- und Jugendklinik der Universität Rostock,  Ernst-Heydemann-Str. 8, 18057 Rostock  Katharina Veerbeek Familien- und Kinderkrankenschwester, Schwerpunkt Kardiologie und Ernährungsbegleitung, Verein zur Familiennachsorge für Frühgeborene, schwer und chronisch kranke Kinder (Traglinge e.V.),  Stadtrandstr. 555-561, 13589 Berlin  Stefanie Wilhelm Landesfachstelle Familienhebammen in MV Lübecker Str. 24a, 19053 Schwerin    



Fax-Rückmeldung (bitte per Fax an: 0381 4401-5599)  
 
Hiermit melde ich mich für das Rostocker 
Syŵposiuŵ „NeoŶatologie uŶd Nachsorge“ am 15.11.2017 an.             Name:       Datum:       Unterschrift:      

          Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege,  die Nachsorge für Risikogeborene und Frühgeborene wird in der Region durch viele Professionen mit unterschiedlichen Schwerpunkten realisiert. Zur Verbesserung der Ergebnisse ist die stetige Entwicklung der interdisziplinären Zusammenarbeit bis hin zur Netzwerkbildung erforderlich. Vor diesem Hintergrund führen wir auch in diesem Jahr wieder unsere Nachsorgetagung am Klinikum Südstadt durch.  In diesem Jahr haben wir wieder ausgewiesene kompetente Fachvertreterinnen und Fachvertreter zu Übersichtsreferaten gewinnen können. In Erwartung einer fruchtbringenden Veranstaltung mit lebhaften Diskussionen laden wir Sie herzlich in das Klinikum Südstadt ein.   Mit freundlichen Grüßen     Dr. med. D. Olbertz         Dr. med. R. Seeliger  Chefarzt der Abteilung        Leitender Oberarzt  Neonatologie und  Neonatologische         Intensivmedizin                                                         

Programm  15:00-15:05 Begrüßung/Einführung   D. Olbertz, R. Seeliger, Rostock  15:05-15:20 Kinderärztliche Routine in der Langzeitbetreuung Frühgeborener Dr. Frank Heinke, Dresden   15:20-16:05 Nachsorge bei Kindern mit neuropädiatrischen Erkrankungen  Dr. Stefan Ortfeld,  Lübeck   16:05-16:35 Nachsorge bei Kindern mit angeborenem Herzfehler  Katharina Veerbeek, Berlin  16:35 -16:55 Zystische Veränderungen der Niere – und wie geht es weiter?  Dr. Hagen Staude, Rostock   16:55-17:15 Pause   17:15-18:00 Von der Ersatzbank zur Stammspielerin – auf der Suche nach einem effektiven Weg für den Einsatz von Familien-, Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen Stefanie Wilhelm, Schwerin, Ulrika Gehrke, Rostock  18:00-18:20 Sozialmedizinische Nachsorge in Rostock  Jörg Gröpler, Schwerin, Sabine Herzog, Rostock, Heike Rieder, Rostock  18:20  Schlusswort/Verabschiedung   D. Olbertz, R. Seeliger, Rostock     


